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Datum, Unterschrift Antragssteller(in) Datum, Unterschrift Entwurfsverfasser(in)

Höhe Rückstauebene:
HINWEIS: Ist dieser Wert größer als die OKF EG/KG ist eine 

Rückstausicherung notwendig.

Zusätzlich befestigte Flächen dürfen nicht an den Kanal angeschlossen werden. Diese sind 
auf dem Grundstück zu versickern (siehe dazu Punkt 3. in den "Allg. Erläuterungen").

Folgende Unterlagen sind, ergänzend zu den Antragsformularen (2-fach), einzureichen:

1. Kurzerläuterung Entwässerung (2-fach)

2. Bei zusätzlich befestigter Fläche und Versickerung -> Musterplan 1 (4-fach)
    Keine zusätzlich befestigte Fläche -> Musterplan 4 (4-fach)

a.          Im Anbau sind keine ergänzenden Entwässerungsgegenstände vorgesehen.

b.          Folgende Entwässerungsgegenstände sind im Anbau vorgesehen:
Kleinere entwässerungsrelevanten Einbauten (z.B. ein zusätzliches Bad) sind nachfolgend 
aufzulisten. Ansonsten ist eine seperate Berechnung des SW-Anfalls gem. DIN 1986-100 
einzureichen (2-fach).

Die nachfolgenden Angaben sind nur auszufüllen, wenn b. angekreuzt worden ist.

OKF EG oder KG:
HINWEIS: Oberkante tiefste Bodenplatte

MFH

DH
RH

Technische Betriebe Velbert AöR
Am Lindenkamp 33
42549 Velbert

1. Anbau/Umbau an ein EFH, DH, RH, MFH
HINWEIS: Alle Felder sind auszufüllen!

Ich/Wir planen den Anbau/Umbau an ein: EFH
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